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Vorwort des Autors zur dritten, überarbeiteten Auflage

Die erste und zweite Auflage des Buches sind sehr gut aufgenommen und von den 
Lesern mit viel positiver Resonanz belohnt worden, so dass auch die dritte Auflage 
vollkommen überarbeitet folgen konnte. Dennoch ist auch bei der dritten Auflage 
keine komplette Veränderung des Buches vorgenommen worden, da sowohl in der 
ersten als auch in der zweiten Auflage nur geringfügige Verbesserungen vorgenom-
men worden sind.

Auch für die dritte Auflage wünsche ich Ihnen, meine lieben Leserinnen und Leser, 
viel Freude und hoffe, dass Sie viele interessante Informationen für die eigene täg-
liche Arbeit entnehmen können. 
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